
In die über den Hoheitsausgleichungsvertrag zwischen dem Herzogthume Sachsen-
Altenburg und dem Fürstenthume Reuß jüngere Linie unter dem 30. Mai 1868 aus-
gefertigte Urkunde haben sich, wie hiermit anerkannt wird, folgende Unrichtigkeiten
eingeschlichen.

Es muß nämlich in dieser Urkunde heißen:
bei A I a lfde. Nr. 8 Tr. III Nr. 12 a. b. (statt Tr. III Nr. 12 a)
„ „ „ „ „ 27 Tr. III Nr. 11 a.b. (statt Tr. III Nr. 11 a)

„ „ „ „ „ 40 Tr. III Nr.8s.b..d.e.(stattTr.IIINr.8.v.c. d.)
„ „ „ b „ „ 14: 94 (statt 49) der Uebersichtskarte und: 1 Acker

83 -Ruthen (statt 1 Acker 85 -Ruthen)
„ „ „„ „ „ 17: 2 Acker 71 -Ruthen (statt 2 Acker 41 -Ruthen)
„ „ Ha „ „13: 1Acker 157 -Ruthen(statt 1 Acker 147-Ruthen)
„ „ „ „ „ 35: 151 -Ruthen (statt 53 -Ruthen)
„ „ „ „ „ 40: 107 -Ruthen (statt 187 -Ruthen)
„ „ „ „ „56: 3 Acker 16 -Ruthen (statt 3 Acker 36  Ruthen).

Hierüber ist gegenwärtige Urkunde in zwei gleichlautenden Exemplaren aus-
gefertigt worden. «

Altenburg, den 12. März 1879. Gera, den 18. März 1879.

Herzogl. Sächsisches Ministerium. Fürstl. Reuh-Planuisches Ministerinm.
(L. 8.) v. Gerstenberg. (L. 8.) Dr. E. v. Beulwiß.

Nachtrag
zu dem zwischen dem Herzogihum Sachsen-
Altenburg und dem Fürstenihum NReuß jüngere
Linie unter dem 30. Mai 1868 abgeschlossenen

Hoheilsausgleichungsvertrage.


